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										Flüchtlinge in Stuttgart
																			

									Derzeit leben in Stuttgart rund 9.000 Geflüchtete in den städtischen Unterkünften. Damit diese Menschen möglichst schnell Fuß fassen, arbeiten Politik, Verwaltung, freie Träger und die Zivilgesellschaft Hand in Hand.
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Durch gute Betreuung und Kontakt zur Bevölkerung werden auch die kleinsten Neuankömmlinge in Stuttgart schnell in das gesellschaftliche Leben integriert. (Symbolbild)							
							
								Zuständigkeiten im Rahmen des Asylverfahrens
Kommen Asylsuchende in Deutschland an, müssen sie sich unmittelbar bei einer staatlichen Stelle melden. Das Asylgesuch kann zum Beispiel direkt an der Grenze bei der Bundespolizei geschehen oder im Inland bei der Polizei, bei der Ausländerbehörde oder bei einer Dienststelle des Bundesamts für Migration und Flüchtlinge. Danach bekommen Asylsuchende einen Platz in einer  Erstaufnahmeeinrichtung des jeweiligen Bundeslandes. (Öffnet in einem neuen Tab)
Das Asylverfahren selbst wird vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) durchgeführt und entschieden. Es informiert auf seiner Homepage über den  Ablauf des Asylverfahrens (Öffnet in einem neuen Tab), zum Recht auf Asyl und den verschiedenen Formen des Schutzes. Das BAMF hat mehrere  Außenstellen in Baden-Württemberg (Öffnet in einem neuen Tab), an denen das Asylverfahren entschieden wird.
In Baden-Württemberg steuert das  Regierungspräsidium Karlsruhe (RPK)  (Öffnet in einem neuen Tab)landesweit die Aufnahme, Unterbringung und Verteilung, also die Zuweisung der Asylbewerber in die Stadt- und Landkreise.
Werden Flüchtlinge in Stuttgart untergebracht, dann sind unter anderem folgende Behörden in der Landeshauptstadt Stuttgart wichtige Ansprechpartner, zum Beispiel das  Bürgerbüro und die Ausländerbehörde sowie der  Bürgerservice Soziale Leistungen und die  Clearingstelle Sprachliche Integration des Sozialamts.



Flüchtlingspolitik - Der Stuttgarter Weg
Die Landeshauptstadt Stuttgart trägt dafür Sorge, dass alle Flüchtlinge gut betreut und beraten werden und sich somit gut und problemlos in unserer Gesellschaft zurechtfinden. Den Rahmen dafür bildet der  „Pakt für Integration“ des Landes Baden-Württemberg (Öffnet in einem neuen Tab), an dem sich die Landeshauptstadt beteiligt. Auch für die Unterbringung der Flüchtlinge ist gesorgt. Zuständig dafür ist das Sozialamt in Zusammenarbeit mit zahlreichen freien Trägern. Die  Taskforce „Unterbringung Geflüchteter“ bespricht regelmäßig alle wichtigen Punkte zu dieser Aufgabe und stellt strategische Weichen.
Die Landeshauptstadt Stuttgart verfolgt bei ihrer Flüchtlingspolitik den sogenannten "Stuttgarter Weg". Bei dieser Strategie greifen verschiedene Maßnahmen ineinander: Flüchtlinge werden in Stuttgart dezentral untergebracht, möglichst in allen Stadtbezirken. Die Willkommens- und Anerkennungskultur wird gelebt und gestärkt. Es findet eine enge Kooperation mit ehrenamtlich Engagierten statt.


42. Stuttgarter Flüchtlingsbericht
PDF-Datei3,49 MB
Mit dem Flüchtlingsbericht informiert das Sozialamt in Kooperation mit vielen Partnern über die Arbeit mit und für Geflüchtete.



Flüchtlingshilfe - mit Empowerment zur Selbsthilfe
Die Devise der Abteilung Integrationspolitik lautet: vom Dialog zum "Self-Empowerment". Flüchtlinge sollen ihre eigenen Fähigkeiten erkennen und entwickeln, so dass sie ihre Zukunft selbst in die Hand nehmen und andere dabei unterstützen können. Diese Hilfe zur Selbsthilfe ist der zentrale Baustein der Integrationsarbeit in Stuttgart.


Broschüre zum Empowerment
PDF-Datei2,26 MB
Die Stadt Stuttgart fördert Empowerment-Projekte von Geflüchteten
für Geflüchtete. Die Abteilung Integrationspolitik begleitet die Projekte
im Rahmen der Erstberatung und mit Projektbesuchen.



Supportgroup Refugees Stuttgart
Die Supportgroup Refugees Stuttgart ist ein stadtweites Netzwerk von Flüchtlingen für Flüchtlinge. Das Themenspektrum dieses Helferkreises reicht von Sprache über Bildung bis hin zur Gestaltung der Freizeit und des gesellschaftlichen Zusammenlebens. Die Abteilung Integrationspolitik zieht die Supportgroup Refugees Stuttgart bei der Planung und Umsetzung neuer Projekte regelmäßig zu Rate. Wenn Sie Fragen zu dem Netzwerk haben oder sich daran beteiligen möchten, können Sie sich an die Abteilung Integrationspolitik wenden.


Weitere Themen
	Empowerment von Geflüchteten
	Vermietung von Immobilien für Flüchtlinge
	Bündnis „Städte Sicherer Häfen/Seebrücke“
	Hilfe für Menschen aus der Ukraine
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Abteilung Integrationspolitik

Referat Soziales und gesellschaftliche Integration
Abteilung Integrationspolitik


Anschrift & Erreichbarkeit

Anschrift
Abteilung Integrationspolitik
Eberhardstraße 61
70173 Stuttgart


Telefon
0711 21680399
Fax
0711 21680394
E-Mail
sipstuttgartde

Leitung
Gari Pavkovic


Stellvertretung
Ayse Özbabacan






Anfahrt

Anschrift
Abteilung Integrationspolitik
Eberhardstraße 61
70173 Stuttgart

Ihr Weg zu uns
Routenplaner (Öffnet in einem neuen Tab)
Elektronische Fahrplanauskunft (EFA) (Öffnet in einem neuen Tab)
Stadtplan (Öffnet in einem neuen Tab)
Radroutenplaner (Öffnet in einem neuen Tab)
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Abteilung Sozialarbeit und Betreuungsbehörde

Sozialamt
Abteilung Sozialarbeit und Betreuungsbehörde


Anschrift & Erreichbarkeit

Anschrift
Schwabenzentrum B2 (Baurechtsamt / Sozialamt)
Eberhardstraße 33
70173 Stuttgart

Postanschrift
Sozialamt, Abteilung Sozialarbeit und Betreuungsbehörde
70161 Stuttgart


Telefon
0711 21659724Telefon
0711 21659202
Fax
0711 2169510116

Leitung
Frau Brüning







Anfahrt

Anschrift
Schwabenzentrum B2 (Baurechtsamt / Sozialamt)
Eberhardstraße 33
70173 Stuttgart

Ihr Weg zu uns
Routenplaner (Öffnet in einem neuen Tab)
Elektronische Fahrplanauskunft (EFA) (Öffnet in einem neuen Tab)
Stadtplan (Öffnet in einem neuen Tab)
Radroutenplaner (Öffnet in einem neuen Tab)






Abteilung Sozialarbeit und Betreuungsbehörde







								
																	Das könnte Sie auch interessieren
	
	
	


Deutsch lernen in Stuttgart
Migration









	


Ehrenamtliche Integrationsarbeit
Migration









	



Leben in Stuttgart
Wirtschaftsförderung
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	Stadtplan (Öffnet in einem neuen Tab)
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	Stuttgart Tourist (Öffnet in einem neuen Tab)

Schnellzugriff
	Presse
	Dienstleistungen
	Sitzungskalender (Öffnet in einem neuen Tab)
	Ratsdokumente (Öffnet in einem neuen Tab)
	Aktuelle Stellenangebote
	Abo Stuttgarter Amtsblatt
	Newsletter der Stadt Stuttgart

Kontakt
Landeshauptstadt Stuttgart
Rathaus
Marktplatz 1
70173 Stuttgart
 0711 216-0
 0711 216-91237


KontaktformularService-TelefonService Stuttgart
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Die Behördennummer 115 ist in der Regel zum Festnetztarif und damit kostenlos über Flatrates erreichbar. Viele Mobilfunkanbieter haben ihre Preise den Festnetztarifen angepasst. 
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